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Anfrage 1624/2013 zur Sitzung  am 30.10.2013 

 

Hort- und andere Betreuungsplätze für Grundschulkinder (BÜNDNIS 

90/DIE GRÜNEN) 
 

  

Die Nachfrage nach Betreuungsplätzen in allen Altersgruppen zeigt, dass es in 

Mainz einen hohen Bedarf an Betreuungsplätzen gibt. Durch den massiven Ausbau 

von Betreuungsplätzen im Krippen und Kitabereich konnte der Nachfrage (und 

dem Rechtsanspruch) entgegen gekommen werden. Im Moment gibt es aber das 

Problem der Betreuung der Grundschulkinder am Nachmittag und in den Ferien. 

Elternvertreter und –vertrerinnen schildern extreme Fälle, in denen Eltern die Ein-

schulung ihrer Kinder zurückstellen, in der Hoffnung einen Hortplatz zu bekommen. 

Es wird auch von Eltern berichtet, die eine wieder aufgenommene Berufstätigkeit 

wieder aufgeben, oder drastisch Stunden reduzieren, um die Betreuung ihrer Kin-

der zu gewährleisten. Es gibt in Mainz den großen Konsens Eltern auch die Mög-

lichkeit zu geben berufstätig zu sein. Für viele Alleinerziehende oder junge Familien 

ist das auch zwingend nötig, um eigene Rentenansprüche zu erhalten und Miet-

kosten zu erwirtschaften. Für uns GRÜNE ist klar, dass wir weitgehende Konzepte für 

die Betreuung von 6-14jährigen brauchen. Ein Baustein ist hier die Hortbetreuung, 

ein anderer die Ganztagsgrundschule und als dritter Baustein außerschulische Feri-

enbetreuung. 

 

Wir fragen daher die Verwaltung: 

1. Wie weit sind Überlegungen der Verwaltung zu einem Ausbau der Ganz-

tagsbetreuung von Kindern? 

2. Wurden bereits Schritte zum Ausbau der Hortkapazitäten getroffen? 

a. Gibt es dafür Unterstützungen von Bund und Land? 

b. Wenn nein, sind solche Schritte geplant und warum wurden sie bisher nicht 

unternommen? 

3. Wie viele Grundschulen planen Ganztagsangebote? 

4. Finden bereits Gespräche zu einer Ausdehnung der Betreuungszeiten in 

Ganztagsgrundschulen, z.B. mit Vereinen, Eltern, usw., statt? 

5. Wie ist aktuell die Versorgung mit ganztägiger Betreuung in den Schulferien? 
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6. Gibt es bereits ermittelten Änderungsbedarf in Landesregelungen, um eine 

Verbesserung der Ganztagsbetreuung zu erreichen? 

7. Welche Unterstützung, außer finanzieller Ausstattung, ist nötig, um eine bes-

sere Versorgung mit längeren Ganztagsangeboten zu erreichen? 

8. Wann wird dieser Themenkomplex in den zuständigen Gremien ausführlich 

diskutiert? 

 

 

Christian Viering 

(Mitglied des Stadtrats) 
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